
Drei Siege mit erfolgreicher Qualifikationsleistung für die deutschen Mehrkampf-
Jugendmeisterschaften feierten Athlet*innen aus der Pfalz beim gut besetzten bei den 33. 
nationalen Pfingst-Mehrkämpfen in Limburgerhof.


Mit 5277 Punkten setzte sich Aron Tepel (ASV Landau) deutlich an die Spitze beim Neunkampf der 
Jugend M15 und eroberte damit gleichzeitig Platz drei in der deutschen Bestenliste. Tepel lag in 
sieben der neun Disziplinen auf Platz eins und unterstrich damit seine Mitfavoritenrolle bei der DM 
vom 29. bis 31. August in Leverkusen., nachdem er früh in der Saison bereits im Blockmehrkampf 
Sprint/Sprung die nationale Bestleistung erzielt hatte. In Limburgerhof blieb er unter anderem mit 
11,98 Sekunden erstmals über 100 Meter unter 12 Sekunden und erzielte Bestleistungen im 
Hochsprung (1,72 m) und Weitsprung (5,97 m).


Mit ihren 4716 Punkten bei ihrem Erfolg im Siebenkampf der weiblichen Jugend U20 belegt Ronja 
Walthaner (TV Nußdorf) Rang fünf in der DLV-Bestenliste. Sie hatte mit Celina Medinger (LG 
Rhein-Wied) eine harte Konkurrentin über alle sieben Disziplinen, die sich am Ende als Zweite mit 
4679 Punkten ebenfalls für die DM qualifizieren konnte. Die Entscheidung über Platz eins fiel 
schließlich im 800 m-Lauf, in dem Ronja Walthaner mit 2:31,40 gegenüber 2:46,33 Minuten ihrer 
Konkurrentin die entscheidenden Zähler holte. Wichtige Punkte brachten ihr auch die 
Verbesserung ihrer  Bestleistung über 200 Meter auf 25,84 Sekunden ein. Mit 3881 Punkten 
erreichte die schnellste 800 m-Läuferin (2;30,69 min) Ronja Wulfert (LTV Bad Dürkheim) Platz fünf. 
Mia-Sophie Urban (TG Frankenthal) beendete den Siebenkampf mit 3415 Punkten auf Rang 
sieben.


Mit Samuel Plenert Fabing (LG Rhein-Wied) traf im Zehnkampf der männlichen Jugend U18 Anton 
Seitz (TV Nußdorf) ebenfalls auf einen hartnäckigen Kontrahenten, der nach dem 100 m-Lauf trotz 
dessen Bestzeit von 11,82 Sekunden zunächst auch in Führung ging und auch über 1500 Meter 
glänzte (5:04,96 min). Letztlich zeigte sich der Nußdorfer aber ausgeglichener und setzte sich 
auch dank seiner Stärke in den Sprungdisziplinen und einer Steigerung im Kugelstoßen auf 11,64 
Meter mit 5935 gegenüber 5754 Punkten durch. Vierter wurde mit 4982 Punkten Leon Loren (TG 
04 Limburgerhof), der sich hinter Plenert /(3007 Punkte) mit 2827 Punkten zudem Platz zwei im 
Fünfkampf sicherte. 


Außerhalb der Podestplätze und der Qualifikationspunktzahlen beendeten Paul Stramer (ABC 
Ludwigshafen, 4077 Punkte) und Moritz Kieper (LC Haßloch, 3915) auf den Plätzen vier und sechs 
den  Neunkampf der M14. Siebte im Siebenkampf der W15 wurde mit 3413 Punkten Lotta Knödel 
(ABC Ludwigshafen). Im Siebenkampf der W14 belegten Milla Biegert (TG 04 Limburgerhof, 3152 
Punkte), Lilian Stürm (3100) und Helena Friko (beide LC Haßloch, 3074) die Ränge 10, 13 und 15.



